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AJA – Arbeitskreis gemeinnütziger 
Jugendaustausch 
 
Gefördert durch: 
Stiftung Jugendaustausch Bayern 

In Kooperation mit:  
AmS – Initiative „Austausch macht Schule“ 
IJAB – Fachstelle für Internationale Jugendarbeit der Bundesrepublik Deutschland e.V. 
PAD – Pädagogischer Austauschdienst 
FPD –  Netzwerk Forschung und Praxis im Dialog 
APB – Akademie für Politische Bildung, Tutzing 

   

Save the Date  
 

Fachforum Jugend- und Schüleraustausch 
Internationale Jugendbildung in Krisenzeiten: Analyse – Positionierung – Perspektiven 

19.01.2027, 14:00 Uhr bis 21.01.2027, 14:00 Uhr | Akademie für Politische Bildung, Tutzing 

Das Fachforum knüpft an die Anliegen der Tagungen in Bad Urach (2014-2017) sowie Potsdam und Fürstenried 

(2022–2025) an. Die Veranstaltung soll der feldübergreifenden Verständigung zur politischen Dimension 

internationaler Jugendbegegnungen und Austauschprogramme dienen. Es geht um Vernetzung, Kooperation 

und das Herausarbeiten von Impulsen zur Weiterentwicklung des Feldes. 

Gemeinsam fragen wir, wie internationale Begegnungen ihre gesellschaftliche Wirkung besser entfalten 

können – in einer Welt, die von multiplen Krisen geprägt ist. Besondere Bezugspunkte sind die Kooperation 

zwischen Schulen und außerschulischen Trägern der Internationalen Jugendarbeit sowie Austauschprogramme 

im Rahmen der beruflichen Bildung. 

Zielgruppen  

Wir laden Fach- und Führungskräfte aus dem schulischen, außerschulischen, beruflichen und langfristigen 

individuellen Austausch ein sowie Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, Politik und von Förder-

institutionen. Sie kommen zusammen, um feldübergreifende Herausforderungen und Handlungsansätze in den 

Blick zu nehmen. 

Inhaltliche Ausrichtung der Veranstaltung 

Wir werden uns mit den Auswirkungen der aktuellen innen- und geopolitischen Situation auf das Feld der 

Austausch- und Begegnungsprogramme beschäftigen und gemeinsam Antworten darauf suchen.  

Ausgehend von Kurzimpulsen wollen wir drei Aspekte diskutieren: 

• Brauchen wir eine neue Begründung der gesellschaftlichen Wirkung von Jugend- und Schüleraustausch? 

• Müssen wir unsere Angebote verändern, damit sie Räume lebendiger politischer Bildung bleiben? 

• Wie können wir junge Menschen in der aktuellen Situation dahingehend stärken, dass sie Vertrauen in die 

Zukunft entwickeln und sich für unsere Gesellschaft engagieren?  

Das ausführliche Programm der Tagung folgt im Spätsommer. 

 

Teilnahmebedingungen & Anmeldung 

Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 30 begrenzt.  
Anmeldung ab 01.09.26: www.fk-jugendaustausch.de 

Teilnahmebeitrag  

€ 95,- (Übernachtungen & Verpflegung inklusive)  

Fahrtkosten werden vom Veranstalter nicht erstattet. 

Eine ausgewogene Vertretung aller Sektoren des Feldes sowie die Beteiligung möglichst vieler  
Organisationen wird angestrebt. Über die Vergabe der Plätze wird ab Mitte September entschieden. 

Kontakt  
Teilnahme-Management: Hellen Santana Silva – hellen.santana.silva@aja-org.de – 030 / 33 30 98 75 

Organisation: Knut Möller – knut.moeller@aja-org.de – 0172 / 45 110 44  
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